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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Dietrich und Genossen vom 10. März 1988. Nr. 

1829/J-NR/1988. "beabsichtigte Besteuerung 

der Bodenseeschiffahrt durch die Bundes

republik Deutschland" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

Von seiten meines Ressorts werden im Gegenstand keine Ver

handlungen gefÜhrt. Allerdings haben Vertreter meines 

Ressorts und der österreichischen Bundesbahnen an den vom 

Bundesministerium fÜr Auswärtige Angelegenheiten gefÜhrten 

Gesprächen teiigenommmen und dabei Gelegenheit erhalten. den 

Standpunkt der österreichischen Bundesbahnen in die Ver

handlungen einzubringen. 

Zu Frage 5: 

Da die Verhandlungen noch nicht abgeschlossen sind und noch 

nicht feststeht ob und in welcher Form eine Umsatzbesteuerung 

fÜr die Bodenseeschiffahrt eingefÜhrt werden soll. kann Über 

die Auswirkungen auf die Schiffahrt der österreichischen 

Bundesbahnen derzeit keine Aussagen gemacht werden. 

1848/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




